
Anlage 2 - Entwicklungsprozess Kunstfachwerk N6 

 
Ziel: 

Das Kunstfachwerk N6 soll als Produktions-, Präsentations- und Dialogort für Kunst 
weiterentwickelt werden. Der Entwicklungsprozess baut auf den bisherigen Nutzungen, den 

bestehenden ehrenamtlichen Strukturen und dem Nutzungs- und Betriebskonzept von 2018 
auf. Ziel ist es, diese Grundlagen mit neuen fachlichen und künstlerischen Perspektiven zu 

verbinden und gemeinsam eine tragfähige Weiterentwicklung des Ortes zu erarbeiten. 
 

Prozess: 
 

1. Auftakt und Bestandsaufnahme 
Gemeinsame Betrachtung der bisherigen Nutzung, vorhandenen Ressourcen, Aufgaben und 

Erfahrungen sowie der unterschiedlichen Erwartungen an das N6. 
 

2. Gemeinsame Entwicklung 
In moderierten Workshops werden insbesondere folgende Fragen bearbeitet: 

 
• Welches Profil soll das N6 künftig als Produktions-, Präsentations- und Dialogort 

haben? 
• Wie lassen sich künstlerische Produktion, Ausstellung und Austausch sinnvoll 

verbinden? 
• Wie können bestehende Strukturen mit neuen Perspektiven und Akteur*innen 

verbunden werden? 

• Welche Nutzungen und zeitlichen Strukturen ermöglichen eine verlässliche und faire 
Bespielung? 

• Welche Möglichkeiten bestehen für künstlerische Aufenthalte und 
Produktionsformate? 

 
Die Moderation erfolgt durch eine externe fachkundige Begleitung. Sie unterstützt den 

Prozess unabhängig, strukturiert die gemeinsame Entwicklung und bringt zusätzliche 
kulturfachliche Perspektiven ein. 

 
3. Praktische Erprobung 
Geeignete Ansätze werden im Rahmen der vorhandenen Möglichkeiten praktisch erprobt.  
 
4. Evaluation 
Die Erfahrungen aus der Erprobung werden gemeinsam ausgewertet. Dabei werden Erfolge, 
offene Fragen und notwendige Anpassungen identifiziert. 
 
5. Weiterentwicklung des Nutzungs- und Betriebskonzepts 
Auf Grundlage des Entwicklungsprozesses und der praktischen Erfahrungen wird ein 
weiterentwickeltes Nutzungs- und Betriebskonzept für das Kunstfachwerk N6 erarbeitet. 
Die Stadtteilkulturstelle initiiert und verantwortet den Entwicklungsrahmen. Die externe 
Moderation unterstützt den Prozess fachlich und unabhängig. 

 


